
 
 
 
 
 

SPD-Fraktion im Rat       
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Fraktionsvorsitzender       
Harald Baumann     

 
Datum: 31.05.2021 

 

 

Herrn Bürgermeister Dominic Herbst, Stadt Neustadt a. Rbge 

An die Mitglieder des Rates der Stadt Neustadt a. Rbge. 

 

Antrag: 
 

Corona und die Zeit danach –  Antrag auf Durchführung eines „Tag der Vereine“ im gesamten 

Neustädter Land mit finanzieller Unterstützung 

 
 

Begründung: 
 

Die Pandemie hat unser Leben in beinahe allen Bereichen massiv verändert. Leben und Existenzen wurden 

beschädigt oder gar zerstört. Unsere Wirtschaft und unser Gemeinwesen haben einen mächtigen 

Rückschlag erhalten. Welche langfristigen Auswirkungen die Pandemie noch haben wird, kann derzeit noch 

nicht abgeschätzt werden. Umso wichtiger ist es, mit allen erdenklichen Aktivitäten gegen die negativen 

Auswirkungen anzugehen. 
 

Vereine sind für unsere Gesellschaft ein unverzichtbarer Baustein. Das gesellschaftliche Leben wird durch 

unsere Vereine maßgeblich beeinflusst. Durch die Pandemie haben viele Vereine Mitglieder verloren und 

die gewohnten Aktivitäten der Vereine sind zum Erliegen gekommen. Die Vereine benötigen Unterstützung, 

damit ihre Arbeit wieder Fahrt aufnehmen kann. Um das Vereinsleben wieder zu starten, soll ein „Tag der 

Vereine“ in unseren Ortschaften unterstützen. 
 

Ziel ist die Werbung für die Mitgliedschaft und die Mitarbeit. 
 

Folgende Rahmenbedingungen sind möglich: In den Ortschaften organisiert ein Team gemeinsam mit den 

Vereinen den „Tag der Vereine“. An diesem Tag stellen sich die Vereine vor. Ähnlich einer Messe werben 

sie für ihre Ziele und um Mitglieder. Ziel ist es, das sich z.B. ein Vielfaches der örtlichen Vereine und 

Organisationen (Sport-, Gesangs- und ähnliche Vereine, Feuerwehr usw.) beteiligen. Die Organisatoren 

erhalten eine finanzielle Unterstützung durch die Kommune. Dabei werden pro Einwohner der Ortschaft 1,-

€ als Unterstützung ausgezahlt (1600 Einwohner = 1600€). Damit sollen organisatorische Kosten, wie zum 

Beispiel: Bühne, Musik, Gemagebühren etc. beglichen werden. Gebühren der Stadtverwaltung für z.B. 

Ausschankgenehmigung oder verkehrsrechtliche Anordnungen werden erlassen. Die Veranstaltungen 

werden in den Ortschaften auch zeitlich selbst organisiert und bis zum 31.8.22 durchgeführt. Die 

Wirtschaftsförderung der Kommune und alle anderen städtischen Betriebe unterstützen im Rahmen ihrer 

Möglichkeiten. Die Aktion wird in den regionalen Medien beworben. 

 

 

 

Harald Baumann     
Fraktionssprecher SPD-Fraktion  


